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Wochenüberſicht
Ausland

Die Fortſchritte welche König Alfons in der Erfüllung
ſeines Programmes machte ein katholiſcher und liberaler Kö
nig von ganz Spanien zu ſein bildeten den Hauptpunkt des
allgemeinen Intereſſes während der abgelaufenen Woche Die
noch immer nicht aufgeklärte falſche Nachricht von der Lan
dung bei dem Küſtenpunkte Zarauz durch deutſche Marine
truppen und einem Kugelwechſel der letzteren mit den Car
liſten erregte überall große Senſation und zum Theil freu
dige Aufregung ſelbſt in Oeſterreich Es ſcheint aber daß
die Telegraphen Büreaus eine bloße Möglichkeit als That
ſache berichteten und wie die Dinge jetzt liegen iſt das
Wahrſcheinlichſte daß ein ſpaniſches Geſchwader welchem die
deutſchen Schiffe zur Unterſtützung dienen könnten Genug
thuung für die GuſtavAffaire bei den Carliſten erzwingen
wird Die Sache der letzteren macht übrigens mit jedem
Tage Rückſchritte Das Geld welches bisher aus England
dem Prätendenten zukam iſt erſchöpft neue Mittel fließen

wau

von dort nicht zu viele carliſtiſche Officiere gehen zu Alfons
über welcher ihnen Rang und Orden belaſſen will und die
letzte Nachricht iſt daß Dorregaray wegen der Uebergabe
eines großen carliſtiſchen Heerkörpers unterhandle Welche
Greuel die Banden des bourboniſtiſchen Vetters im Lande verübten
das konnte der junge König auf der Fahrt von Valencia nach Ma
drid an den verbrannten Stationsgeoäuden ſehen Die Carliſten
hätten den Zug welcher den König trug leicht abſchneiden können
va nur vier Bataillone Bedeckung vorhanden und carliſtiſche
Truppen ganz in der Nähe waren Der Enthuſiasmus mit
welchem überall die Bevölkerung dem neuen Monarchen zu
jauchzt ſcheint nach allen Berichten aufrichtig zu ſein Alfons XII
und ſein Premierminiſter Cannovas de Caſtillo ſuchen auch
nach allen Seiten verſöhnlich zu ſein indem ſie den Staats
gläubigern Bezahlung dem Clerus Rückgabe der Dotationenden rokeſtanten Cultusfreiheit und der deutſchen Reichs

regierung Genugthuung für den carliſtiſchen Frevel
an einem deutſchen Schiffe zuſagten Mit einem Feldzuge in
Nordſpanien will der junge Herrſcher nach den Feſten und
Triumphzügen die ernſteſte Seite ſeiner Miſſion zu erfüllen
beginnen Jnzwiſchen ſind in Frankreich die Bonapartiſtenel guter Hoffnung daß Napoleon IV bald in ähnlicher
Weiſe wie Don Alfonſo den Thron beſteigen werde Der Wahl
ieg des Bonapartiſten Capeaux die Aufnahme eines großen
nlehens durch den kaiſerlichen Prinzen unter Vermittelung

der Finanzagenten des Prinzen von Wales und die nahe
Schlußprüfung in Woolwich welche als ein paſſender Abſchluß
für das Exil des jungen Napoleon angeſehen wird das Alles
ſind Symptome daß man den Zeitpunkt für günſtig hält um
irgend einen bonapartiſtiſchen Putſch zu verſuchen Jnzwiſchen
verzweifelt die Nationalverſammlung in Verſailles an ihrer
Fähigkeit definitive Staatseinrichtungen zu ſchaffen Sie hat

Litteratur und Kunſtbriefe
Von

einem Wohlbekannten
XV

Herrn v M auf B
Hochgeehrter Freund und Gönner

Sie dürfen ſtolz ſein auf Jhre ſtattliche Sammlung vou Muſen
almanachen in denen Sie mich mit ſo liebenswürdiger Liberalität
ſchalten und walten laſſen Jhren Aerger darüber daß die Fran
zoſen mit ihrem Almanac des Muses Anregung und Beiſpiel
für das deutſche Unternehmen gegeben haben theile ich nicht im
Geringſten obgleich ich ein ſehr guter Patriot zu ſein meine und
wie oft müßten Sie ſich nicht ärgern wenn Sie darin conſequent
fein und ſorgfältig unterſuchen wollten was wir unſern geiſtreichen
und beweglichen Nachbarn verdanken Jch nehme immer mit inni
ger Rühruug den erſten Jahrgang des Göttinger Muſenalmanachs
von 1770 in vie Hand mit Theilnahme verfolge ich dann die
fünfunddreißig Bändchen unter ihren charakteriſtiſch wechſelnden
Redactionen welche bemüht ſind die damals lebendig hier und dort
in unſern deutſchen Vaterlande aufſpringenden Quellen ver Poeſite
zu ſammeln und in ein einheitliches Bett zu leiten bis Schiller
dem flacher werdenden erſten Unternehmen dieſer Art die bedeu
tendſten Zuflüſſe abſchnitt
Wir wunderten uns als wir letzthin vor Jhren Bücherſchränken
ſtanden daß Schillers Tod auch in dieſen Dingen eine einſchnei
vende Wirkung ausübte Die Muſenalmanache der Romantiker
hielten nicht lange vor Ganz erklärlich erſchien es daß in den
traurigen Jahren 1815 1830 ſich die poetiſche Kraft der Zeit
genoſſen in elegant ausgeſtatteten aber innerlich elenden Taſchen
büchern zerbröckelte daß dann mit dem J 1830 ein neues Leben
in die Muſenalmanache kam das ſich unter wechſelnden Schickſalen
bis 1859 verfolgen läßt

Aber warum mag es da aufgehört haben Waren es nicht die
rößten politiſchen Sorgen und Aufgaben die unſere Seele zu erfullen zu beunruhigen zu heben begannen Jetzt wurde die Noth

groß für die werdenden Dichter in erſter Linie für die Lyriker

ſtimmung zu dem Geſetz über die Armee Cadres ertheilt zur
Erledigung der conſtitutionellen Geſetze aber reicht ihre Energie
nicht aus Die orlegan ſtiſchen Jntriguen welche die Ernennung
des Herzogs von Aumale zum Staatspräſidenten und ſpäter
zum Praſidenten der Republik bezweckten ſcheitern an dem
Mangel an Popularität des Prinzen welche Broglie s Ge
ſchicklichfeit nicht erſetzen kann Der giftige Haß welcher zwi

ſchen der extrembonapartiſtiſchen und gemäßigt republikaniſchen
Partei herrſcht kam in einem perſönlichen Conflict heftigſter
Art zwiſchen Paul Caſſagnac und Jules Favre zum Ausbruch
Die ſchwierige Stellung des Marſchall Mac Mahon verhindert
denſelben nicht als Präſident der auf ſo ſchwankenden Füßen
ſtehenden Republik im Elyſee glänzende Feſte zu geben bei
welchen eine noch ſtrengere Etiquette beobachtet wird
als vormals am Hofe der Tuilerien Mit dem deutſchen
Botſchafter ſteht der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen
auf dem beſten Fuße Die oſteuropäiſche Welt war
die Woche über durch das kleine Montenegro in Aufregung
verſetzt welches den ſtolzen Anforderungen der Türkei Montene
griner auf türkiſchem Gebiet aburtheilen zu laſſen Trotz bot
Die Großmächte intervenirten freundſchaftlich bei der Pforte
zu Gunſten des Volkes der Schwarzen Berge ein Miniſter
wechſel trat bei der Pforte ein und die Gefahr eines Con
flicts im Orient gilt für beſchworen Der Proceß Ofen
heim welcher ebenſo die Geſchicklichkeit des Angeklagten wie
die Corruption hochſtehender Kreiſe in Oeſterreich in s grellſte Licht
ſetzt füllte die ganze Woche aus und erhielt das Intereſſe der
Wiener in Spannung Die ungariſche Finanzfrage ſowie
die Frage nach der künftigen Geſtaltung der ungariſchen Par
teiverhältniſſe haben eine definitive Löſung nicht gefunden
Jn der Papſtwahlfrage erhält ſich das Gerücht Oeſterreich
Ungarn werde der Action Deutſchlands ſich eventuell anſchlie
ßen um ſo mehr als die Clerikalen dem apoſtoliſchen Kai
ſer von Oeſterreich das alte Vetorecht nicht mehr zugeſtehen
wollen Die Federkämpfe der Ultramontanen ſcheinen mit
Urſache an dem Rücktritt Gladſtone s vom politiſchen Par
teileben zu ſein da ſie den ehemaligen Premier mehr als je
für die litergriſche Beſchäftigung disponirten Eine grelle
Jlluſtration des Gegenſatzes in welchem das Papſtthum zum
beutigen Jtalien ſteht wird nächſtens den Römern vor die
Augen treten wenn Garibaldi als Deputirter der Hauptſtadt
am Vatikan vorüberzieht
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m Verlin 22 Januar Man hofft die dritte Leſung des
Civilehegeſetzes in einer Sitzung morgen zu beendigen und
in dieſem Falle am Montag die zweite Leſung des Bankgeſetzes
u beginnen für welche 2 bis 3 Tage ausreichen dürften
einenfalls wird die Seſſion vor dem 30 d M ſchließen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt außer dem Etat und einem
Entwurf über die Leinwandsleggen nur noch ein Entwurf be
treffend die Befähigung für den höheren Verwaltungsdienſt zu
gegangen Die Zahl der dem Hauſe überſendeten Petitionen
beträgt über 200 Die ſtändige Juſtizcom miſſion des
Reichstages wird ſich morgen conſtituiren man hört daß der
Vorſitz dem Abg Miquel oder dem Abg Gneiſt übertragen
werden wird Das große Hoffeſt welches am Donnerſtag
Abend im kgl Schloſſe ſtattfand war von einer überaus großen
Anzahl von Mitgliedern des Reichstages und des preuß Land
tages beſucht Diejenigen Abgeordneten welche dem Kaiſer und
der Kaiſerin noch nicht vorgeſtellt waren waren in einer be

r en

ſonderen Gruppe aufgeſtellt Der Präſident v Forckenbeck ſtellte
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dem Kriegsminiſterium in den weſentlichſten Punkten ihre Zu

der reizbaren Stimmung ihres Volkes geſchehen Jn ſeinem

1875

ſeine Collegen dem Kaiſer der Hofmarſchall NeſſelrodeErcs
hoven der Kaiſerin vor Beide Majeſtäten unterhielten ſich
eingehend mit den einzelnen Abgeordneten und der Kaiſer nahm
wiederholt Gelegenheit ſeine beſondere Befriedigung mit dem
Gange der Arbeiten des Reichstages auszuſprechen

Ueber die zwiſchen dem deutſchen Reiche und der
ſpaniſchen Regierung gewechſelten Noten wird der Times
Folgendes mitgetheilt

Auf die officiell der ſpaniſchen Regierung mitgetheilte Beſchwerde
über die Guſtav Affaire erklärte das ſpaniſche Cabinet es acceptire
die Entſchädigung im Princip und ſei bereit eine maritime De
monſtration gegen den von den Carliſter occupirten Küſtenpunkt
zu unternehmen welcher der Schauplatz der Beſchimpfung der
deutſchen Flagge war Die ſpaniſche Note fügt jedoch hinzu man
halte es nicht für geeignet daß bei dieſer Demonſtration der ſpa
niſchen Schiffe gleichzeitig deutſche Schiffe mitwirkten Jedenfalls
iſt dieſe Bemerkung aus der Kenntniß der ſpaniſchen Regierun 37

u

ſchreiben bemerkt das Auswärtige Amt des deutſchen Reiches es
habe die Anerkennung des Marſchalls Serrano betrieben um bei
der Befeſtigung der inneren Ordnung in Spanien mitzuwirkenNunmehr ſei es der Anſicht der neue Stand der Dinge in Spanien

werde dieſe Befeſtigung fördern Es wird dann weiter bemerkt
der Angriff auf den Guſtav der das Nothſignal aufgehißt hatte
ſein ein noch ſchändlicherer Act und eine unmittelbaxere Beleidigun
als die Ermordung des Hauptmanns Schmidt Denn dort habe
man wenigſtens verſucht dieſen Mord durch den Schein eines kriegs
erichtlichen Urtheils zu verdecken während auf den Guſtav ge

feuert wurde und auf die welche demſelben zu Hülfe kamen einzig
weil die deutſche Flagge aufgehißt war Nachdem das Auswärtige
Amt ſo feine Beſchwerden auseinandergeſetzt und darauf Bezug ge
nommen wie ſeine Auffaſſung von mehreren europäiſchen Regierungen
getheilt werde fügt das Rundſchreiben hinzu Deutſchland wende
ſich an die beſtehende Regierung in Spanien als die einzig geſetzliche
und nur in dem Fall einer Rückweiſung oder der Unfahigtei Ge

nugthuung zu geben würde es mit Bedauern eine unmittelbare
Action unternehmen Aber ſelbſt für dieſen Fall würde es ſich an
die ſpaniſche Regierung wenden um mit ihr über die Wege zur
Ausführung ſich zu verſtändigen Man ſieht daß von beiden Seiten
nicht entgegenkommender verfahren werden konnte

Die Germania findet es angemeſſen etwaige erneute
Mordverſuche gegen den Reichskanzler vom katholi
ſchen Standpunkt im Voraus zu erklären Jn ihrer letzten
Wochenſchau knüpft ſie an die Gerüchte von Attentatsplänen
an um zu bemerken daß ſie an thatſächliche Unterlagen dieſer
Gerüchte zwar nicht glaube aber mit dem Hinzufügen Wir

ſind weit davon entfernt die Möglichkeit von Verbrechen de
Art wie ſie befürchtet werden mögen in Abrede zu ſtellen jar
wir würden ſie uns erklären können Es werden darauf in
dem Artikel die Gründe reproducirt aus welchen die Ger
mania ſolche Verbrechen für leicht möglich hält und Aeuße
rungen welche das Blatt im ähnlichen Sinne bei Gelegenheit
des Kullmann ſchen Attentats gethan wiedergegeben Die
miniſterielle Prov Corr bemerkt dazu Der politiſche Mord
iſt hier idealiſirt und man darf wohl annehmen daß ſo edlen
Verbrechern für die bloße Verirrung der Ueberhebung die
Abſolution nicht fehlen werde Dieſes freche Hervortreten der
Theorie des politiſchen Mordes iſt von größter Bedeutung
für die praktiſche Würdigung der und Grundſätze
welche der Maſſe des katholiſchen Volkes in den Zeitungen
und Vereinen aus welchen ſie ihre geiſtige Nahrung erhalten
eingeprägt werden
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50 Sitzung vom 21 Januar
Abg v Cuny theilt dem Hauſe durch ein Schreiben an das

Präſidium ſeine Ernennung zum außerordentlichen Profeſſor mit
das Schreiben geht an die Geſchäftsordnungs Commiſſion

und zu einen Ehrenplatz anznweiſen hatte nachher mußten ſie ſich
in Zeitſchriften der mannigfaltigſten Richtungen und bisweilen ver
ſtändnißloſeſten Leſerkreis flüchten um überhaupt das Licht der
Welt zu erblicken

Es war daher ein ſehr glücklicher wenn auch von den poeſie
loſen Materialiſten ſpöttiſch belächelter Gedanke endlich einmal
wieder ein Organ für die weniger umfangreichen Poeſte Gattungen
zu ſchaffen die nicht ſofort ſelbſtändig auftreten können gleich
Dramen und größeren Epen Jm Jahre 1872 gingen von dem
ſächſtſchen Lauſigk mit ſeinem wenig poetiſch klingenden Namen die
Anfänge der Deutſchen Dichterhalle aus in welche jedoch
der tüchtige Herausgeber der Grabbe ſchen Werke Oscar Blu
menthal einiges Leben zu bringen wußte Jetzt nachdem das
Unternehmen durch den tüchtigen Verlag von J Fr Hartknoch in
Leipzig äußerlich geſichert erſcheint iſt die Redaction von dem eben
begonnenen vierten Bande an in Ernſt Eckſtein s Hände gelegt
Damit iſt dem Blatte dem einzigen in ſeiner Art welche in keiner
Litteratur am allerwenigſten bei der gegenwärtigen Specialiſtrung
der Proſarichtungen vernachläſſtgt werden darf das beſte Progno
ſtikon geſtellt Es wird in halben monatlichen Nummern von
bis 2 Bogen Großoctav ſchönſten Druckes und Papiers lyriſche und
epiſchlyriſche Origingldichtungen von zeitgenöſſtſchen Dichtern unter
denen wir glänzende Namen wie Geibel Heyſe Lingg Große
Gutzkow Hamerling v Schack Sturm u A finden bringen
neben die poetiſche Abtheilung aber eine proſaiſche ſtellen um Raum
für aeſthetiſch philoſophiſche Erörterungen u ſ w zu ſchaffen
Es war ein glücklicher Gedanke dieſe beiden Seiten in einer Zeit
ſchrift zu vereinigen ihn glücklich auszuführen iſt kaum Jemand
mehr berufen als Ernſt Eckſtein in welchem das große poetiſche
und das große kritiſche Talent wie in einer LeſſingNatur neben
einander wohnen

So verſpricht denn in der That auch die vor uns liegende erſte
Nummer des neuen Jahrgangs viel für die folgenden indem ſie
Dichtungen und Sprüche einiges der Art auch im proſaiſchen Theil
von Bodenſtedt Geibel Gottſchall J Große Gutzkow Hamerling
Lingg H Lorm F Wehl und eine ſinnige Proſaſkizze von Hein
rich Seidel bringt außerdem anziehende Notizen und einen wo es
angeht witzigen Briefkaſten m merkwürdigſten iſt mir in der
er

reRünſtlers Weihnachtslied

Aus einem Roman
Nicht nach der raſch zerpflückten
Eintagsblume der Luſt
Mit welcher Knecht und Gewalther
Sich thöricht ſchmücken

Denn uns durchduftet
Das tiefſte Gemüth
Deines Paradieſes
Unvrrwelklicher Krauz
Wir wandeln enthoben
Der Erdenſchwere
Jn goldner Wolke
Ueber das Gemeine hin
Das unter unſrer Ferſe
Sich knirſchend bäumt

Haſt du den Deinen
Alles zugeeiguet
Heiliger Genius
Und ſie vergäßen zu danken
Was dies Sonnenſtäubchen
Jhres Seins
Allein verklärt
Mit demantenem Farbenſpiel

Jch ſo lange
Mein Athem bildet
Stammelnde Worte
Will dich preiſen und feiern
Jn allen Stunden
Wo dein Hauch
Flammen herabſprüht
Auf ſchönheitstrunkene
Und nicht ei
Feſtlicher Nächte

Netze die Lippe mir
Daß ich die erſten Tropfen
Nicht dir du Beſeelender ſprercg

Komm herab o komm
Jnu geweihter Nacht

Steigſt du herab
Jn geweihter Nacht
Zu ſterblich Geborenen
Liebelächelnder Gott
Der heiligen Schönheit
Trittſt mit zagendem
Kinderfuß
Die rauhe Erde
Dem Stern vertrauend
Der über der Wiege
Dir freudekündend glänzt

Arme bäuriſche Hirten
Nur bedacht ihr Schäflein zu ſcheren
Staunen dir dumpf entgegen
Das breitſtirnige Rind
Und des Müllers Grauthier
Umſchnobern deine Wiege
Die Mächtigen der Erde
Stellen dir nach
Dich zu fahen
Dich zu verderben
Denn ſie haſſen
Was aus Niedrigkeit
Emporgeblüht
Stillgewaltig
Sie überglänzet J
Dich aber retten
Einfalt und Liebe
In ein ſicheres Land
Wo unter den Palmen
Du zum Sieger reifſt

Aber du kehrſt zurück
Und breiteſt dein Reich
Königlich
Ueber die armuthſelige
Verworrene Welt
Ein zweites Leben hocherhaben
Ueber dem winſelnden Kummerdaſein
Jm Koth und Staube
Entfachſt du in deiner Jünger Buſen

Stirnen

en Abtheilung ein religiösangethanes Gedicht von Paul Heyſe Daß ſie nicht geren nach Gold und
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u uns den Deinen

Und bleibe bei uns



ierauf in die e ein erſter Gegen
a re ken iſt vie der Uederſi t der ordent
ichen Ausgaben und Einnahmen des Deutſchen Reichs

für das Jahr 1873 reſp die innerhalb dieſes Jahres vorgekomme
nen EtatsüberſchreitungenDer Betten der l Abg Rickert zmyſat
den Antrag der letzteren Etatsüb chreibungen des Jahres 1873
im Betrage von 4,317,521 Thlr 23 Sgr 135 Pf und die außer
etatsmäßigen Ausgaben im Betrage von 130,426 Thlr 18 Sgr 3
Pf vorbehaltlich der bei der Prüfung der Rechnungen etwa ſich noch
ergebenden Erinnerungen vorläufig zu genehmigen Dieſer Antrag
würde ohne Einſprache angenommen ebenſo der von der Commiſſion
vorgeſchlagene Geſetzentwurf betreffend die Verwendungen aus der
re KriegskoſtenEntſchädigung

Der Reichstag genehmigte noch eine Reihe von Vorlagen die dem
Rechnungsweſen des norddeutſchen Bundes und des deutſchen Reiches tragen Der
angehören und trat in die dritte Berathung des Landſturmge

etzes eind Dunker erklärt in der Generaldiscuſſion er halte die
Tragweite des Geſetzes trotz dem Abg Treitſchke für ſehr groß er
habe aber den Grundgedanken des Geſetzes gebilligt Die Re
gierungsvorlage ſei durch den 95 amendirt wenn auch nicht ſo wie
es zu wünſchen geweſen Die Regierung habe in der Commiſſion
und im Havſe erklärt daß in der That nur in Ausnahmefällen von
der Befugniß Landſturmmannſchaften in die Landwehr einzuſtellen
Gebrauch gemacht werden ſolle dadurch ſeien die Kautelen immer
hin verſtärkt worden Das Geſetz ſei aus der Jnitiative des Reichs
tags entſprungen würde daſſelbe abgelehnt ſo würde die Regierung
höchſtens nur mit dem alten Entwurfe wieder hervortreten Ohne
das Geſetz habe der Kaiſer das Recht die Organiſation des Land
ſturms vorzunehmen und die Regierung werde ſich die Befugniß
beilegen die Mannſchaften des Laändſturms in die Landwehr einzu
reihen Das Geſetz werde trotz ſeiner mangelhaften Form jedenfallsdie Sicherheit des Landſturms gegen mißbrauchüche jVerwendung

ſtärken Wenn das Geſetz nicht mit dem Art 59 der Verfaſſung im
Einklang ſei ſo ſtehe es dem Hauſe frei die Verfaſſung im Wege
der Geſetzgebung abzuändern Was den e Geſichtspunkt
betrifft ſo muß die Regierung fühlen daß ſie an der Grenze ange
kommen iſt wo weitere Anforderungen für die Heeresſtärke nicht zu
machen ſind Jch und meine politiſchen Freunde werden mit aller
Entſchiedenheit auf die e rin Dienſtzeit dringen e wir
in die Lage kommen auf dieſe Angelegenheit einen entſcheidenden
Einfluß anszuüben Ein ablehnendes Votum gegen das Geſetz
wäre nicht geeignet den Frieden Europas und die Stellung unſeres
Vaterlandes zu ſtärken Unſere Nachbarn ſeien zu dem Abenteuer
des Krieges von 1870 durch die Hoffnung gebracht worden daß das
deutſche Volk nicht in allen ſeinen Kammern geneigt ſein werde
ihnen entgegen zu treten Durch ein möglichſt zahlreiches Votum
für dvs Geſetz würden ſolche Hoffnungen abgeſchnitten Uebrigens
bleibe das militäriſche Bedenken daß durch die Annahme des Ge
ſetzes eine ſtarke und kräftige Organtſation des Landſturms nicht
werde erreicht werden Redner erkkärt daß er dennoch für das
Geſetz ſtimmen werde und bittet ſeine politiſchen Freunde das Gleiche

u thuna Adelebſe n wiederholt dieſelben früher gegen die Einreihung

des Landſturms in die Landwehr geltend gemachten Gründe Das
deutſche Volk werde nicht auf lange Zeit im Stande ſein das Ueber
maß der Militärlaſten zu tragen und es ſei Pflicht die Kräfte nicht
ferner ſo anzuſpannen daß Abnahme der Steuerkraft und Verar
mung eintrete wie ſich ſolche ſchon in einzelnen Landestheilen kund
gegeben haben

Zur Specialdiscuſſion nehmen das Wort der Abg Grumbrecht
welcher die Ausführungen des Vorredners widerlegt

Abg Liebknecht will nicht mehr an den Reichstag aappelliren
weil das Volk überhaupt nicht mehr Vertrauen zum Reichstag habe
Redner wird vom Präſidenten zur Ordnung gerufen und weil

feine Partei durch Schlußanträge einfach mundtodt gemacht werde
Große Unruhe Der durch dieſe Vorlage beabſichtigte Landſturm

ſei nicht ver den er in ſeiner Jugend habe beſingen hören von dem
es hieß das Volk ſteht auf der Sturm bricht los Es ſei dies ein
einfaches Landwehraufgebot zweiter Klaſſe Redner ergeht e darauf
in weiteren Ausführungen über die Zuſtände des Jahres 1815
u ſ w Er wird deshalb vom Präſidenten zur Sache gerufen mit
der Bemerkung daß wenn er ſich wiederum gegen die Geſchäfts
ordnung vergehen würde ihm das Wort entzogen werden würde
Er fährt darauf fort gegen das Geſetz zu ſprechen indem er auf
die Laſt hinweiſt die dem Volke von Neuem auferiegt werde und
ſchließt mit der Aufforderung dieſen Entwurf der Regierung vor
die Füße zu werfen

Jn namentlicher Abſtimmung wurde ſchließlich das ganze Geſetz
mit 198 gegen 84 Stimmen definitiv angenommen Das Gleiche
geſchah mit dem Geſetz betreffend die Controle über die Perſonen
des Beurlaubtenſtandes

Die alsdann folgende dritte Brathung der Vorlage betreffend
den Ankauf der Radziwill ſchen Grundſtücke für das Reich führte
zu einem unerwarteten Zwiſchenfall Es war eine Petition eines
Herrn Bloch aus Breslau eingegangen in welcher dem Rechstage
dringend abgerathen wurde den in der Vorlage ſtipulirten Kaufpreis
u bewilligen da derſelbe viel zu hoch ſei Der Perent Bloch war

in der erſten Hälfte des vor Jahres von dem Fürſten Radziwill mit
der Vermittelung eines Verkafs der Grundſtücke beauftragt
geweſen und er behauptete nun daß die Fürſten Radziwill einen
ſingirten Kaufvertrag mit einer in dem Vertragsinſtrument nicht ge
nannten Perſon benutzt hätten um von der Regierung den Kauf
preis von 6 Millionen Mk zu erpreſſen Die Petition war der
Petitions Commiſſion zu ſchleuniger Berichterſtattung zu gegangen
und der Abg Albrecht Oſterode konnte nunmehr Namens der Com
miſſion bereits berichten daß derjenige Beamte welcher Seitens des
Reichskanzleramts mit den Kaufverhandlungen beauftragt geweſen
ſei von den in der Petition behaupteten Thatſachen nichts zu wiſſen
erklärt habe Auf Anfrage des Abg Lasker wurde auch vom Prä
ſidenten Delbrück erklärt daß der Reichsregierung von einem Ver
trage in dem in der Petition beſchriebenen Sinne niemals etwas bekannt
geweſen ſei und ein ſolcher Vertrag auch keinerlei Einwirkung auf
den von der Regierung eingegangen Kaufpreis gehabt habe Andererſeits

ma h
Lehr uns die Botſchaft
Deiner welterlöſenden
Holden Gewalt
Ausbreiten unter den Menſchen
Ob auch Begier und Tücke
Und ſtumpfer Knechtsſinn
Läſtern und höhnen

Und ihnen vergieb Zu dir die Pfade gezeigt
Den Unwiſſenden was fie freveln Hirten und Königen

Die Leſer der Kinder der Welt wird dies Gedicht beſonders
intereſſtren Daß keine einſeitige Richtung bei der Auswahl feſt
gehalten und bei dieſer Auswahl nicht nachſichtig verfahren werde
verbürgt uns der Name des Redacteurs Da die Poeſte wie es
vor langen Jahren ſchon A Grün ganz gründlich geſungen hat
nicht aus der Welt geſchafft werden kann und die Poeſteloſen ſo
zar nicht ungeſtraft läßt ſondern mit den ſcheußlichen Phantaſte
ſpielen des Gründerthums ſtraft ſo mag dieſe Sammelſchrift als
Pflanzſtätte edlen Strebens allen Kreiſen empfohlen ſein welche
wiſſen daß der Menſch nicht allein von Brot lebt ſondern ſeine
Seele auch andere Nahrung begehrt
So abonniren Sie denn hochverehrter Freund auf die Deut
che Dichterhalle, aber nicht mit mehreren zuſammen das würde
Ihrem edlen Namen ſchlecht anſtehn Vielleicht ginge es Jhnen
ihnlich wie den acht jungen Damen in Schöningen welche vereint
zuf Ein Exemplar abonnirt haben und nun durch den Briefkaſten
es Redacteurs jede ein Achtel ſeines tiefgefühlten Dankes empfangen

Mit beſtem Gruß
herzlich ergebener

Uns aber bleib ein Tröſter
Bis an das Ende
Und den letzten Strahl
Des brechenden Auges
Laß ihn begegnen
Dem milden Stern
Der von Anbegiun

wurde von dem im Hauſe als Abgeordneter anweſenden

nuation als auf Unwahrheit beruhend dargeſtellt Das Haus
lehnt den von fortſchrittlicher Seite geſtellten Antrag auf Verweiſung
der Vorlage an eine Commiſſion ab und ſo wurde das Geſetz mitroßer Mehrheit angenommen Nächſte Sitzung Sonnabend 11
ü Tagesordnung dritte Leſung der Rechnungsvorlagen und
Ehegeſetz

Großbritannien
Es verlautet glaubwürdig daß Gladſtone zum Peer er

nannt werden ſoll Die liberalen Abgeordneten werden ohne
Zweifel die Führerſchaft im Oberhauſe Granville und im Un
terhauſe J dem Marquis von Hartington über

frühere Unterrichtsminiſter Forſter hat
geringere Chancen

Das Organ der Katholiken Weekly Regiſter kündigt auf
directe Benachrichtigung die es vom Vatican erhalten an daß
zum März ein Cardinalsſchub bevorſtehe bei welchem Erz
biſchoff Manning auch Cardinal werden würde

Wiener Blätter brachten vor einigen Tagen im zuverſicht
lichen Tone die Nachricht der junge Prinz Napoleon habe
durch die Finanzagenten des Prinzen von Wales eine Anleihe
von drei und einer halben Million Pfund Sterling abgeſchloſſen
und den Schuldſchein ſelbſt unterzeichnet Dieſer Nachricht iſt
bis jetzt noch nicht ernſthaft widerſprochen worden

Die neuerbaute deutſche Panzerfregatte Kaiſer hat am
Donnerstag mit den deutſchen Regierungscommiſſarien an
Bord eine Probefahrt gemacht welche der Angabe des Reu
ter ſchen Bureaus zufolge außerordentlich günſtige Reſultate
ergeben hat Sowohl der bauliche Zuſtand des Schiffes wie
die Kraft der Maſchinen und die erzielte Schnelligkeit waren
durchaus befriedigend

Spanien
Jn den neueſten Nachrichten über die Brigg Guſtav An

gelegenheit tritt die Räubernatur der Carliſten noch deutlicher
als bisher hervor Die ſpaniſche Regierung nimmt Anſtand
mit der Beſchießung von Zarauz vorzugehen da die Carliſten
damit drohen gegen die dort befindlichen Deutſchen Gewalt
zu gebrauchen Jn Zarauz befindet ſich Capitän Zeplin und
einige Leute von der Mannſchaft der Barke Guſtao Jhr
Leben ſteht auf dem Spiel ſobald Zarauz beſchoſſen wird
Das iſt völlig im Styl der Banditen welche Perſonen deren
ſie ſich bemächtigt in die Berge ſchleppen und ſie zu ermorden
drohen wenn die Behörden mit der Verfolgung Ernſt machen

Wie der pariſer Correſpondent der Times meldet ſind
Deutſchland Oeſterreich und Rußland übereingekommen die
neue ſpaniſche Regierung in dem Augenblick anzuerkennen
da dieſe bona ſide von der Bevölkerung acceptirt ſein wird
Von den anderen europäiſchen Mächten hat die franzöſiſche
Regierung unter den vorliegenden Umſtänden eine abwartende
Haltung angenommen, ſie wird vorausſichtlich ſich ſo nahe als
möglich den öſtlichen Mächten anſchließen Jtalien hat ſich
bereit erklärt König Alfons anzuerkennen die einzige Regie
rung die noch mit ihrer Erklärung vollſtändig zurückſteht iſt
die gcgülche doch iſt gerade über deren Haltung kein Zweifel
möglich

Aus Barcelona wird unterm 21 d telegraphirt Geſtern
haben 3000 Carliſten unter Triſtany und Moret das 6 Meilen
von hier entfernte Granollers mit ſtürmender Hand ge
nommen Jn der Stadt wurden viel Gewaltthätigkeiten von
ihnen begangen und ſämmtliche Mitglieder des Gemeinderaths
von ihnen weggeführt Es heißt die Carliſten bereiteten ſich
auf einen Handſtreich gegen Barcelona vor deſſen ſie ſich unter
Mitwirkung von Anhängern der republicaniſchen Partei zu be
mächtigen hofften

Der bayonner Berichterſtatter des Newyork Herald hatte
kürzlich eine Unterredung mit Don Carlos Die Unterhaltung
drehte ſich natürlich um die Thronerhebung Don Alfonſo s Don
Carlos bezeichnete wie der Berichterſtatter erzählt dieſe Veränderung
als für ſeine Sache günſtig Derſelbe ſagte angeblich Bis jetzt
waren unſere Feinde einig und boten eine ſolide Front nun werden
wir ſie uneinig finden Nachdem die Rebellen es für unmöglich
finden uns mit der Fahne der Revolution Widerſtand zu leiſten
haben ſie endlich beſchloſſen eine Zuflucht unter der Fahne der Mo
narchie als ihre letzte einzige Hoffnung zu ſuchen Natürlich be
dauere ich daß mein armer kleiner Vetter Don Alfonſo den ich ſoſehr achte und liebe es ſich gefallen läßt ein Werkzeug in den
Händen derſelben Männer zu werden die ſeine Mutter in der
gröbſten und ſchreiendſten Weiſe verriethen verläumdeten und be
ſchimpſten Ein Prinz kann Vergehen e ſich ſelber vergeſſen
aber es iſt ſchwer zu verſtehen wie er Schmähungen gegen ſeine
Mutter vergeben kann Jch bedauere auch daß er es ſich gefallen
läßt gegen mich das Haupt ſeiner Familie zur Vollziehung eines
großen Unrechts aufgeſtellt zu werden Aber ich kann nicht dafür
Der Kampf muß gegen ſeine Regierung wie gegen die Serrano s
fortgehen Der Berichterſtatter fragte in welche Wagſchale nach
ſeinem Ermeſſen der Einfluß des Papſtes und des höheren Clerus
geworfen werden würde Unzweifelhaft in die der neuen Re
gierung lautete die Antwort Se Heiligkeit wird die neue Re
gierung anerkennen wie er Napoleon anerkännte wie er mich an
erkennen würde wenn ich den Thron beſtiege wie er jede anderedegfacto Regierung anerkennen würde Der Poitifer hat nur die Jn

tereſſen der Kirche im Auge und politiſche Rückſichten ſind bei ihm
von ſecundärer Wichtigkeit

Türkei
Der türkiſch montenegriniſche Conflict iſt in ein

ruhigeres Fahrwaſſer eingetreten Die Pforte ſab den ernſten
Willen dex drei no diſchen Mächte Deutſchland Rußland und
Oeſterreich und wird von ihren Forderungen nothgedrungen
wohl haben abgehen müſſen Es wird unterm 22 aus Kon
ſtantinopel telegraphirt daß amtlicher Mittheilung zufolge die
Pforte in der Podgorizca Angelegenheit auf die früher geſtellte
Bedingung verzichtet hat daß die Aburtheilung der betheiligten
Montenegriner durch die türkiſchen Gerichte zu erfolgen habe
Demnach ſteht der friedlichen Löſung der ganzen Angelegenheit
kein Hinderniß mehr entgegen Edenmäßig wird aus Wien
von demſelben Tage gemeldet Die aus Agram gemeldete
Nachricht Fürſt Nikiſ a habe die Montenegriner zu den Waffen
gerufen erweiſt ſich ſicherem Vernehmen nach als abſolut un
begründet Wie von beſtunterrichteter Seite verlautet ſind die
günſtigſten Ausſichten auf eine friedliche Beilegung des Con
flictes vorhanden

Belgrader Nachrichten zufolge haben neuerdings die Ver
treter der Großmächte die Gleichberechtigung des deutſchen
Generalconſuls mit den Generalconſuln welche als diplo
matiſche Agenten accreditirt ſind ausdrücklich anerkannt Jn
deſſen beſteht die deutſche Regierung auf ihrem Verlangen
einer gleichen Erklärung ſeitens der ſerbiſchen Regierung

Aſien
Ein Telegramm aus Schangai vom 20 d bringt die

Nachricht daß es mit dem Geſundheitszuſtande des Kaiſers
von Chine ſehr kritiſch ſtehe

ürſtenFerdinand Radziwill die an der Bloch ſchen Petition verſuchte erf Halle 23 Januar
Der Verein für Erdkunde hat am 19 d wieder eine ſehr

inhaltreiche Sitzung abgehalten über welche wir im nächſten Blatte
ausführlich berichten werden Dem Vorſtand ging dieſer Tage ein
von dem Präſidenten der pariſer Societé Geographique Vice
Admiral de la Roncière le Noury ſelbſt unterzeichnetes Einladungs
ſchreiben zu dem in Paris abzuhaltenden internationalen Congreß
der geographiſchen Wiſſenſchaften zu in welchem zugleich beſtätigt
wird daß der Congreß auf den 1 Auguſt d J vertagt worden die

der Tuilerien bewilligt iſt am 15 Juli erfolgen werde
Der Vorſtand der Actien Schlächterei beabſichtigt wie

wir hören zu Ende der nächſten Woche abermals eine General
ver ſammlung der Actionäre einzuberufen welche ſich mit der
definitiven Conſtituirung der Geſellſchaft der Beſchlußfaſſung über
Vermehrung des Actien Capitals und mit der Verſtärkung des Auf
ſichtsraths zu beſchäftigen haben wird

Jm Bezirke der hieſigen Oberpoſtdirection ſind im vergange
nen Jahre 29,247 Thlr an Wechſelſtempelſteue r vereinnahmt
256 Thlr mehr als im Vorjahre
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Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW
I Barometer 27 62 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 98,2
Thermometer 0,9 Der Himmel bedeckt

Aus Linz wird vom 16 d berichtet Geſtern kehrte ein Zu
Kraniche 21 Stück zählend in der Richtung von Südweſten nach
Nordoſten in ihre Heimat welche dieſelben im vorigen Herbſte ver
laſſen zurück Sind die Vögel von richtigem Jnſtinct geleitet wor
den ſo müßte alſo der Frühling auch bald eintreffen

Provinzial Nachrichten
V Hettſtedt 22 Jan Unſer einſt ſo viel beſuchtes durch reizende

Parkanlagen ausgezeichnetes Friedrich Wilhelms Bad wird
in kurzer Zeit einer anderen Beſtimmung entgegen n da es
wie wir vernehmen der jetzige Beſſtzerf verkauft hat Die bisher der
Erholung und Stärkung der Muſik dem Theater und Tanze ge
weihten Räume ſollen nun der Mduffrie geöffnet werden Noch iſt
es unbekannt welchen induſtriellg ZFeig der neue Beſitzer ergreifen
wird doch iſt es nicht zu leugneft dätz die unmittelbare Nähe des
neuen Bahnhofes ſeine Unternehmungen begünſtigen wird Das
hettſtedter Publicum wird das herrliche Vergnügungslocal freilich
ungern vermiſſen

D Wettin 21 Jan h der Tiſchlergeſelle K hierſeinem Leben durch einen Piſtoſen Schuß ein Ende v Se Wie

Kugel ging aber ohne das Herz zu berühren und ohne ſo viel bis
jetzt erſichtlich iſt edlere Theil gu verletzen durch den Körper konnte
vom Arzte bequem herausggſchnitten werden und iſt die Herſtellung
des jungen Mannes nicht Knwahrſcheinlich Als Beweggrund dürfte
verſchmähte Liebe anzunehmen ſein

Von ver Riede 22 Jan Vorgeſtern feierte der landwirth
ſchaftliche Verein Stumsdorf im Röſen ſchen Eiſenbahn Reſtau
rations Locale daſelbſt ſein Jahresfeſt dem Abends 6 Uhr ein
ſolennes Feſteſſen voranging Während deſſelben brachte der Vor
ſitzende des Vereins Herr Gutsbeſitzer Nette Rieda einen Toaſt
aus zunächſt auf Se Maj den Kaiſer von Deutſchland und König
von Preußen Hierauf wurden noch mehrere Hochs gebracht durch
die Herren Brauer Oſtiau Beiche Eismannsdorf Mehlis
Zörbig Graßhoff Glebitzſch u a auf Se Königl Hoheit den
Kronprinzen von Preußen und des deutſchen Reiches den Miniſter
für die landw Angelegenheiten den Vorſtand den abgegangenen
Vorſitzenden Herrn Amtmann Horn Plötz den Landwirth im
Allgemeinen u ſ w An den Miniſter für die landw Angelegenheiten ging gleichzeitig folgendes Telegramm ab Herrn Miniſter

Dr Friedenthal Bl ben ertönt Ew Excellenz beim
Jahresfeſte des la n Vereins Stumsdorf ein
donnerndes Hoch T An das durch Wort und Lied
d Feſtmahl h in Ball an der bis ſpät in die
acht hinein die es Feſtes die aus Nah und Fern her

beigeeilt waren i gemſithlichſgr Stimmung beiſammen hielt Jin
großen Ganzen war das Feſt bei dem wiederum beſonders auch
Herr Reſtaurateur Röſeny durch ſeine trefflichen Arrangements
ſowie Herr Muſikmeiſter FKß aus Löbejün nebſt ſeiner kgl Berg
hautboiſten Kapelle durch ſeine reizenden Muſikaufführungen ſich
rühmlichſt auszeichneten als ein ſehr wohlgelungenes zu bezeichnen
das den Theilnehmern gewiß in guter Erinnerung bleiben wird
Nach einigen ſtürmiſchen Tagen hat die Landſchaft hieſiger Gegend
heute Morgen wiederum ein Winterkleid angelegt indem eine
leichte Schneedecke die Saat und anderen Felder eingehüllt hat

Eine Anzahl Geiſtliche und Laien gus der Provinz Sachſenhatten ſchon im December 1874 zu einer kirchlichen L ſe ren

eingeladen in welcher die Folgen des Civilſtandsgeſſetz es undanderer durch die neuere Geſetzgebung in den Cordergnhe ette ne

Fragen zur eher gelangen ſollten Jn Folge höherer Ein
wirkung war die Conferenz bis zum Januar vertagt und erſt auf
den 20 d nach Magdeburg berufen worden Dieſelbe war von
etwa 209 Geiſtlichen beſucht während der Laienſtand nur ſehr ſchwach
durch die Unterzeichner des Aufrufes und einige adelige Kirchen
patrone die Grafen Botho Stolberg Wernigerode den Grafen
Schulenburg Wolfsburg den Landrath v Gerlach v Nathuſius
Königsborn u A vertreten war Der Vorſitzende Dr Eiſelen

aus Eikendorf wies auf die Folgen der Ctvilehegeſetzgehung hinwelche ſich wie er meinte ſeit der kurzen Zeit auf die betrübenſte
Art in Stadt und Land geltend gemacht hätten Die Nochſuchung
der kirchlichen Trguung geſchäahe meiſtens nur von einem bedenklichen
Minimum der Ausfall an Accidencien fange an die Stellung vieler
Amtsbrüder zu gefährden und guch das Vorgehen der Behörden
in der Handhabung des Schulaufſichtsgeſetzes hätte zum Theil ein
gereiztes Gefühl bei den Geiſtlichen hervorgerufen Herr Kögel
aus Staßfurt wies dann darauf hin daß der Staat die Pflicht zur

Dotgtion der Kirche in der Provinz Sachſen habe Es erſcheine
nothwendig die hohen Behörden mit Dem bekannt zu machen was
die Feiſt ichen beſchwere Dr Nieſe Bahrendorf legt eine aus
29 Parochien zuſammengeſtellte Ueberſicht vor nach welcher der
Procentſatz der kirchlich Getrauten in einzelnen Kirchſpielen auf 50
25 ja 10 pCt herabgeſunken iſt und ſchlägt eine Eingabe an die
Provinzialſynode vor worin um Ablöſung der Stolgebühren ge

abgelehnt werden auch die Einführung einer Kirchenſtener könndie Kirche ſchwer ſchädigen darum müſſe der Staat vaß und gen

eintreten Kögel Staßfurt wies dann darauf hin daß der Staat
die rechtliche und moraliſche Verpflichtung zur Dotation der Kirchein der Provinz Sachſen habe Den die Einziehung der Stifter
Merſeburg Naumburg Zeitz der Bisthümer alberſtadt und
Peagdeburg und der Abteien Waldeck und Quedlinburg flöße dem
Staate eine jährliche Einnahme von mehr als 2 Millionen Thalern
zu und der zehnie Theil dieſer Summe würde genügen um der
Kirche und ihren Bedürfniſſen gerecht zu werden Die Verſamm
lung genehmigte eig gut die h nng der Stolgebühren und

niſchadigung der Geiſtlichen gerichtete Eingabe welche ſich im
Sinne der Conferenz über die Frage ausſpricht

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 22 Januar Weizen 175 192 Mark Roggen166 e M Gerſte 189 2600 Hafer 192 200 Mar Wer

1000 Ko Kartoffelſptritus Locowaare etwas mehr beach
tet Termine geſchäftslos Loco ohne Faß 55 M bez Jannar

nuar Februar und Februar März 56 M bez März April
7 April Mai e8,8 Mai Jani 59 M pr 10,000 pCtmit tur der Gebinde à 4 M pr 100 Lit Rüben

ſpivitus feſt Loco 58,60 M
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Eröffnung der Ausſtellung dagegen zu welcher ein Theil des Palaſtes

beten wird Die Erſtattung der Ausfälle aus den Kirchentaſſen ſoll
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Für die Paſſions und Confſirmationszeit
Aus dem Verlage von Richard Mühlmann in Halle a wel

cher durch jede Buchhandlung zu beziehen iſt

Ahlfeld D Friedr Bierzig evangeliſche Conſirmations Scheine Mit Bi
belſprüchen und Liederverſen 5 veränderte Aüflage in Far
bendruck Quart in Umſchlag 3 Mark

Dieſelben Zweite Serie Vierzig Scheine mit Bibelſprüchen
und Liederverſen Quart in Umſchtag 3 Mark

Das Leben im Lichte des Worktes Gottes Ein Lebensbuch 5
Auflage Broſchirt 7 Mark 50 Pfennige Jn ſchwarze Leinwand gebunden
s Mark 50 Pfennige mit Goldſchmitt 9 Mark

Beſſer D W F Die Leidensgeſchichte nach den vier Evangeliſten in Bibel
ſtunden ausgelegt 7 Auflage Broſchirt 3 Mark 75 Pfennige

Vie Herrlichkeitsgeſchichte in Bibelſtunden ausgelegt 6 Auflage Bro
ſchirt 1 Mark 80 Pfennige

Diedrich J Dornröschenſtrauch Dreiundzwanzig PaſſionsBetrach
tungen Broſchirt 75 Pfennige

Fuchs C Schriftgemäße Predigtenkwürfe über die heilige Paſſion un
Herrn Jeſu Chriſti nach St Matth Cap 26 27 Nebſt einem

Anhange über die ſieben Worte Jeſu am Kreuze Mit Benutzung
ver vorzüglichſten Kanzelredner herausgegben Broſchirt 2 Mark

H C Sünde und Erlöſung Zwölf Predigten in der Faſtermann g Zwolfd Oſterzeit gehalten Broſchirt 1 Mark 60 Pfennige

Schaubach Ausgewählte Pſalmen im Anſchluſſe an die Evangelien des
Krchenjahres ausgelegt Broſchirt 2 Mark 40 Pfennige

Scheele C Das Kreuz Jeſu Chriſti Paſſtons und OſterPredigten Bre
ſchirt 60 Pfennige

Schulze G W Geiſtliche Lieder 11 Auflage
gebunden mit Goldſchnitt 3 Mark 80 Pfennige

Zahn D Ad Wanderung durch die heilige Schrift Broſchirt 2 Mark 80
Pfennige Jn Leinwand gebunden 3 Mark 80 Pfennige

e Das unterzeichnete Atelier empfiehlt ſich zur Ausführung

aller xylographiſchen AArbeiten
ſowie Clicheés zu Zeitungs Annoncen

gegen Zuſicherung billiger Preiſe nebſt guter Ausführung

Mmil Heue vrylographiſches AtelierIleipeig Reichöſtraße 33 i

h 33
Für Raguhn Jessnitz und Vmgegencü

befindet ſich das Lager von

Gruftzum Weich Geſchmeidig und Waſſerdichtmachen der
Stiefeln und Lederſchuhe bei Herrn Kmnäl Hoff
mann in Raguhn

Albert Schlüter Halle a S

e h
Halleſcher Kohlenhändler Verein

Von heute ab verkaufen unterzeichnete Mitglieder Rriquettes bei
Garantie des Gewichts

in Fuhren frei Haus à Ctr 80 Pfg 8 Sgr
ab Niederlage im Einzelnen à Ctr 85 Pfg 82 Sgr

ſowie ſämmtliches Brennmaterial zu ven billigſten Preiſen
Niederlagen der Mitglieder befinden ſich

A Rebuſchieß Brauhausgaſſe 2 und Schulberg
Th Vrehme Langegaſſe 18
W Weiße Lindenſtraße 6 und kl Märkerſtraße 3
Fr Waldmaun Martinsgaſſe 4
A Herz Taubengaſſe 14 und Bärgaſſe 9
F Vieh Dachrisgaſſe 5
Jul Kluge gr Ulrichsſtraße 30
Ed Möbuß Breiteſtraße 11
Pfannenberg Fleiſchergaſſe 33
M Zeſchmar Geiſtſtraße 24
N Schertling Fl iſchergaſſe 21 und gr Wallſtraße 21
F Gebhardt Spitze 25
G Ufer Schützengaſſe 20

Bekanntmachung
Heute Sonntag den 24 Jane bei mir ein großer Transport a

ſchönſten hochtragenden Fer
ſen auch friſchmeklende Kühe um Verkauf

Viehhändler Roeinharrelt
in Markranfſtedt

Einladung
zur Generalverſammlung des Sächſiſch Thü
ringiſchen Provinzial Baugewerken Vereins

Zu unſerer Generalverſammlung welche Sonntag u Montag den
31 Januar und 1 Februar er im neuen Schützenhauſe zu
Halle a/S ſtattfindet laden wir alle Vereins Mitglieder und diejenigen Colle
gen welche ſich unſerem ProvinzialVereine anzuſchließen wünſchen hiermit er
gebenſt ein Halle a den 12 Januar 1875

Der geſchäftsführende Ausſchuß des SächſiſchThüringiſchen
Provinzial Baugewerken Vereins

W Molin Vorſitzender

n unn letzten Dreier
C Dienstag Sohlachtefest
i dazu ladet ergebenſt ein
en I BOBRBR G

Fankhänel s Reſtauration
Leipzigerſtraße 62 und Franckenſtraſze

Heute Sonnabend Karpfen polniſch und blau Vier
ff von W Ranchtoses

Auch iſt ein Geſellſchaftszimmer für mehrere Abende der Woche zur

Broſchirt 3 Mark Elegant

8

8

8

h

e u

fonso Rendano aus Negapel
Mendelssohn IIebridenouvert,

mmey er grosse Steinstrasse 66
Z

Müller s

Vocal U
Karten à 30

Anfang V Uhr

II Abonnements Orchester Concert

Volksschulsaal Montag d 25 Januar Abds 6 Uhr
unter Mitwirkung von Frl Lankow aus Bonn und des Herrn Al

Haydn Symph dur Hendelssohn moll Concert f Clavier
Lieder von Rubinstein Clavierstücke von Chopin Traclatti ete
Billets zu 3 Mark 50 Ptg in der Buchhandlung des Herrn Wie

Sonntag den 24 Januar 1875
Erstes grosses
Instrumental Concert

des Liederhain
Pfg ſind vorher bei Herrn Küätziüng Schmeer

ſtraße und Herrn Bey er Herrenſtraße zu haben An der Kaſſe à 40 Pfg
Nach dem Concert RA

Freunde des Geſanges ladet freundlichſt ein

Thermometer
Barometer

Brillen u Lorgnetten
Reisszeuge

zu billigſten Fabrikpreiſen

Lupen
empfiehlt in große Auswahl

Carl Potzelt
A Barfüßerſtraße A

Herren u Kna
in den

Arie aus Semele von Hüäündel

F Voretzsch
Hellevne

benmützen

Der Vorſtand Stoffen am lligſten in

S keunball amuſtren

Billets ſind
Bee große

menbillets 30 RPfg
Maskennaſe kein Zutritt

Fiederkafel
Unſern Freunden

Dienstag
26 Januar

und diverſe Wurſt

Preisermäßigung
Um auch ven weniger Bemittel

ten den als geſundeſten und
wohlſchmeckendſten Erſatz
für Vohnenkaffee längſt aner
kannten

Brand sehen
ächten Malzkaffee
welcher namentlich bei Hals u
Bruſtleiden ſowie Nerveu
ſchwäche als wohlthuendes
Getränk ſowie allen Müttern
als vorzügliches Nahrungs
mittel für Kinder nicht genug
empfohlen werden kann zugängig
zu machen iſt der ſeitherige Preis
von 2 Sgr oder 20 Reichspfennige
auf 15 Reichspf pro Packet
inel Gebrauchsanweiſung

herabgeſetzt worden
Zahlreiche Atteſte von

mediciniſchen Autoritäten
Zu beziehen durch das General

Depot Plngin K Co in Frank
furt a ſowie in Halle a/S
bei Hrn Albin Hentze

G an

v von eErbsen Reis o
J Cräupehen Mehl We

I Cries in Tafeln zu
I G6 Teller 8ppe

auu dor Fabrik ihres
Eründerg

e M Rudolf Scheller 4
W

9 J

Diese im In und Ausland
schnell beliebt gewordenen nahr
haften wohlschmeckenden
Suppen bereitet nur mit Kochen
dem Woesser in 10 Ninöten

empfehlt in Tafeln à 25 Sgr in
Halle

Wilh Schubert
Verfügung A Fankhüänel

m i

gr Steinstr 2 u gr Drguhaueg 31

varz 48 Brockenhaus Sarz 48
Dienstag den 26 Januar

Großer Maskenball
der Donnerstag Abonnenten

in den fein decorirten Sälen des Brockenhauses
Für alle Unterhaltung iſt beſtens Sorge getragen

e 7 bis 11 Uhr Concert von mehreren Ca
pellen worüber jeder Beſucher erſtaunen wird punkt
11 Uhr große Blumen Polonaiſe dann un

S uunterbrochen Ballmuſik in beiden Salen Nur mit
Recht kann man ſagen wer ſich bei einem Mas

S Brockenhaus
Markt 17 ümeolse alter Markt 31

An der Kaſſe erhöhte Preiſe

zur Nachricht daß unſer

e WaskKenball
Sonntag den 31 Januar ſtattfindet

Seite Reſtauration
3 Oberglaucha 8

Sohlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends Supp e

e W Bioer wie immer Fl

Schleſ Ausſch Teller à Dtz Mrk 4,00
Comiſche Ausſch Taſſen à Dtz Mrk 1,90

in allen gangbaren Dimenſtonen verkau

Magdeb Sauerkohl feinſte Waare

Saure Gurken vorzüglich ſchön

Alle Sorten feine Wurſtwaaren

G Fer ber gr

S der Mützen Fabrik

Der Schülerhof 9
w e

Neues Theater
Sonntag den 24 Januar 1875 Abends

Grosses Extra Concert
vom Halleschen Stadt Orchester

Mit zur Aufführung Kkommt
s II Grosses Potpourrie neu

7 Die Nachtigall Concert
Polka für obl Piccolo Plöte

Anfang 71 Uhr Entrée 30 R Pf

W Halle
will bemühe da W eimtraubezu haben bei Herrn Kaufmann Sonntag den 24 Januar 1875
Ulrichsſtraße Wicolat NachmittagsHerrenbillets 1 R Da

Ohne Maske over

Moritz
Eintracht

Grosses Extra Concert
vom Halleschen Stadt Orchester

Mit zur Aufführung Kommt
s II Grosses Potpourrie neu
Die Nachtigall s Concert

Polka für obl Prccolo Plöte
Onuverture z Oper Der

Nordsterm v Meyerbeer
Anfang 3 Uhr Entrée 30 R Pf

W MallIe
Freybergs Garten
Heute Sonntag Nachmittags 3 Uhr

Grosses Concert
von der ganzen Capelle des
Muſikdirector Pr Menel

Entree à Perſon 30 Pfge

Café David
Heute Sonntag

Abend Concert
vom Muſtkdirector r Menzel

Anf I 8 Uhr Entree à Perſon 30 Pfge

Hotel zur Tulpoe
Montag den 25 Januar

Abend Concert
vom Muſtkdirector Fr enzel

Anf I 8 Uhr Entree à Perſon 30 Pfge

Kühler Brunnen

Bierſeidel
Empſehle

Eckenſeidel à Dtzd Mark 3,25
Kngelſeidel à Dizd Mark 4,50
Hohe Seidel neu à Dtzd Mark 4,75
Ausſchußz Porzellan

FaconAusſch Taſſen à Dtzd Mrk 3,00

Gustav Verber
gr Ulrichsſtraße 12

Neue Grubenschienen

ren wegen günſtigen Abſchluß billiger
als die Hüttenwerke H 5,436 W 7 on 8 Uhr
W eissenborn Co ins Spiele Concert

Halle a S Morgen SonntagZwei Sing Spiel Concerte
Anf d 1 Concerts 3 Uhr Nachm

à Pſo 10 Pf e 2 Concerts 8 Uhr Abends
Entree 30 Pfg E Apel
Preibergs Garten
Sonntag den 21 Jan von Ab 7 Uhr ab

o Tanzkränzchen

Brockenhaus
Heute Sonntag Geſellſchafts Ball

Anfang 4 Uhr
Morgen Montag Kränzchen

Kühlor Brunnen
Sonntag den 24 Januar von 4 Uhr

M TanzKränzehen
trafen wieder ein und verkaufe ſelbige Der Vorſtand

pro Pfo 12 Pf billiger garW Kuhne gr Ulrichsſtr 49 Zum letzten Dr eier
Sonntag TanzkränzchenSämerei Ein unv Verkauf bei ergebenſt änladet Gr

r nst VoigtVictoria Erbſen zur Sgat in Lud
feinſter Waare empfiehlt

Ernst Vof ßßft
Von Futter Mais Lupinen

Grünſtraße Z vor dem Steinthor

à Stück 4 Pfg
Pfeffergurken à Pfd 40 Pf
grüne Schnittbohnen à Pfd 25 Pf

Domplatz 5
Gutkochende Hülſenfrüchte

Domplatz 3
Delicate friſche Speck Bücklinge

Aale Flundern ſauren Aal und
n empfiehlt

Assmann
J große Ulrichsſtraße 28

Leere Weinflaſchen kauft
W Kuhne gr Ulricheſtr 49

onner

vor dem Ranniſchenthor
Sonnabend Abend

mit Sauerkohl
und friſchen Malzkeimen halt behte Kegelbabn G Günther
großes Lager Kynst VoigtPagſtrod verkauſt Pfannkuehenvon Sonntag ah in der Bä

Ulrichsſtraße 12 Fr Krüger Langegaſſe 18

Operngueker

F neueſten Facons und

wozu

wigshöho
Lurw geſtr 9Poereteen

4



w e wehh a m h r wen

e Ausverkauf
Nach vweendeter Inventur habe ich einen Theil Damen Kleiderstoffe Bukskings Ohäles

G rächer Mäntel Jaquettes Jacken ete nur Waaren von der letzten Saiſon zum Ausver
Kaufe geſtellt welche ich zu wirklich se r billigen Preisen ausverkaufe

BRester Kleiderstoffe in grossartiger Menge zu enorm bülliden Preissen

Große Steinſtraße Große Steinſtraßer 70 3 Bies eEcke der Neunhäuſer S Ecke der Reunhäuſer

à

Nachdem in der GeneralVerſammlung vom 6 Januar a p die Li
quidation unſerer Fabrik beſchloſſen ſoll auch der Wagarenbeſtand unſerer

hieſigen Filiale Neunhäuſer und große Steinſtraßen Ecke um Rück 2fracht und Steuer zu ſparen gänzlich ausverkauft werden Der 7 7e e e S W S

I e Als R V

Taffet Fächer Schwan Fächer Holz Fächer
Atlas Fächer Chineſiſche Fächer Schirm Fächer
Stoff Fächer Papier Fächer Pompadonr Fächer
Bein Fächer Bonquet Fächer Zug Fächer ete

ä cher getten
W vergoldete verſilberte ſtählerne

a Bee Große Aus wahl ehe g 7

e beginnt Montag den 26 Janngr
und werden ſämmtliche Handſchuhe unter dem Fabrikations Preiſe
abgegeben

Artikel welche nicht unſere Fabrikation ſind werden zu jedem an
T nehmbaren Gebot verkauft

Die Vereinigten Wiener Handschuh Fabriken
in Liquidation

e

S re W a 3 a e ee e d e e e a o ehe c e e e 3c r h 9 a B 3 r ehe ne h e e a J 5 5e e e e h S e e r e evan t ne e c e e J nene e nJ 5 n a u l r J S l e S n e S S J J pnun

Hebelblechscheerem
J beſter Conſtruction ſauberſter Ausführung für Schmiede

Schloſſer Maſchinenbauer e empfiehlt wiligst

Otto imgr Ulrichsſtraße 4
n ve e

Leinen u Wäſche Geſchäft eigener Fabrik Und Barometer
Zur Lieferung eompletter Ausſtattungen von haltbaren in geſchmackoollen Formen

Stoffen u gediegenſter Arbeit halte mich beſtens empfohlen Reisszeuge
r e 3 Ausverkauf e eigener Fabrik yv verſchiedene Sorten

um gänzlicher Aufgabe ne Seſclem Brillen
u Modes Wanren Geschäfts Und Lorgnetten z

r S mit den feinſten Kryſtallgläſern a P Jverkaufe ſämmtliche Vorräthe zu billigſten Preiſen 5
Heute Sonntag den 24 Januar 1875Halle aS Heinrich Stephany zum Sechablonen COomgert

roße Steinſtraße 5 Mgroß ſtraß Oper ngucker vom Muſikdirector r Menzel
Vollſtändige Ausstattung en für ung Fernröhre en m à Stück 3 r ſind vorher in den Cigarrenhandlungen von

neugeborene Kinder halte ſtets auf Lager en vorztgliher Gite enpfehlt Lirgiger ſtrafe r hege meerſtſhe ehe h H Graefe
Immklte ScCRzmfelt Otto UVnbekannt Nach dem Concert Kränzchen Muſik von obiger Capelle

große Ulrichsſtraße 2353 Aleinſchmieden Miääliler s Belkevue
Hierdurch mache ich auf mein großes Lager von Gut regulirte Auker u le h Montag den 25 Januar 1875Herren Stiefel n Sületeletten e Großer Maskenball

mit 2 und fachen Sohlen ſowie auf meine große Auswahl von A Jensch Uhrmacher

des
dauerhaften Knabenungarstiefel aufmerkſam Domplatz Nr 3Am S Pabst große Ulrichsftr 544 Reparaturen aller Arten Uhren r

Th G V 40r
Zur Unterhaltung finden verſchiedene humoriſtiſche

5 ehe S
helms Halle

tet

7 7 werden gut u billig ausgeführtGeſchäfts Anzeige A Jensch Uhrmacher
zu Freiburg a U betriebenen Vuehaussehnätt habe ich übernommen Mein Lager ſelbſtgefertigter Sopha ſtattund bitte ein verehrtes Publikum daß der Verewigten in ſo reichem Maße ge empfiehlt Geiſtſtraße 24 Fink eregmahken Billets z 1 RM Damenmadken Billets 3s Domplatz Nr 3Den von meiner ſeeligen Mutter Henriette Brückner geb Kunitz

ſchenkte Vertrauen auch auf mich zu übertragen wogegen es mein Beſtreben ſein h 50 a Fr7 ſowie Zuſchauer Billets zur Parterrel à 5
wird mir daſſelbe durch gleich ſtreng reelle Bedienung und die billigſten Preiſe Stadt Theater Gallerie à 30 r ſind vorher zu haben i r SigSerenbandiang v

0zu erhalten O F G ſtziünmg, Schmeerſtraße 48 und Abends an ver KaſſeEin 7 Da e el in wie feinſten Stoffen halte Sonntag den 24 Januar E Masken ſind im Locale von Abends 6 Uhr an zu haben
ich zu Freitn r i en mar 1875 Mit aufgehobenem Abonnement Eingang vom Ranniſchen Thore aus

criourg a e WKrnst Brückner Zweites Gaſtſpiel des Komikers Anfang Abends 7 Uhr Der Vorstand

r e e Salon Zu RosentnaJ Kröber Maſchinenbauer an un nin Roitzsoh bei Bitterfeld er Schuſter im Frack S

S Grosser Weempfiehlt ſeine Werkſtelle für Hand wirthschaftlichen Maschi Der verwunſchene Prinz S
nenbau zur geeigneten Beachtung DPreschmaschimnenm ſowie Hierauf

n n ein n e Die Rekrutirung in Krähwinkel 4fertigt ge rette Von 6 Uhr an iſt der Salon geöffnetwerden zugeſtchert 2 Jahre Garantie e Opernpreise 61 Uhr ben die Bewegung der d en c
M Reparaturen aller Art werden aufs Prompteſte ausgeführt Montag den 25 Jannar 91 Uhr Polönafse und DemasKirung 10 Uhr beginnt der

7 Vorſtellung im 3 Abonnement RallI wo auch Nichtmasken theilnehmen können Der Saal iſt zweckentBreiteſtr 17 arg Magazin Jreiteſtr 171 Melen Na ten decorirt an mit vollen Orcheſter beee Den eten
von r li b Onkel an den Schleifen erkenntlich ſind iſt unbedingt Folge zu leiſten

er liebe nkel Kaſſenpreis für Herren 13 Mark Damen 1 Mark Zuſchauer
A Brauer Luſtſpiel in 4 Acten von Rudolf Kneiſel billets W Naundortt

Lnyſtehlt in vorkommenden Fallen ſein Lager von Bärgen vierau t Rauohfuss Etablissement zu Diemitz
in allen Größen zu den billigſten Preiſen Guten Morgen Herr Fiſcher Sonntag d 24 Januar Ballmuſik bei gut beſetztem Orcheſter Anfang 31 Uhr

a ehe e e v

I II
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